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Autofokus-Spiegelref lexkamera mit eingebautem TTL-Blitzgerät
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Autofokus-

Spiegelref lexkamera:
Anspruchsvolle Ausstattung
mit eingebautem TTl-Blitzgerät.

Die Kleinbild-Spiegeheflexkamera ist immer ein Instrument von
bemerkenswerter Vielseitigkeit gewesen. Jetzt b ngt Pentax eine
Autofokus-Spiegelreflexkamera auf den Malkt, die Ihnen eine
bisher unerreichte f otograf ische Bewegungsf leiheit bietet.

Die Pentax SFX ist ein ganz neues, in sich geschlossenes Sy-
stem. Sie bietet lhnen ein Höchstmaß an Komfort und Sie kön-
nen all lhre schöoferischen ldeen iederzeit verwirklichen. Dazu
brauchen Sie nicht einrnal zusätzliche Ausrüstune.brauchen Sie nicht einrnal zusätzliche Ausrüstune.

Das suoermoderne Autofokus-svstem der SF;Das suoermoderne Autofokus-Svstem der SFX ist sehr
schnell, äußerst genau und liefert lhnen dank völlig neuartiger,
von Pentax entwickelter Techniken selbst unter ungünstigen
Bedingungen jederzeit ein absolut scharfes Bild.

Für die Blitz-Fotografie wurde das . RTF '-Blitzgerät (Retrac-
table TTl-Autoflash) ins Pentaprisma eingebaut. Sie können also
auch bei schlechter Beleuchtung überall und immer mit TTL-
Messung fotografieren. Dieses raffinierte kleine Blitzgerät
enthält einen AF-Meßstrahlprojektor, der das Autofokus-System
bei Dunkelheit unterstützt. Einmalit ist auch das CENTIC-
Anzeigefeld (Central Information Cluster) auf dem Prisma. Es ist
leicht geneigt und Sie sehen alle für den Betrieb der Kamera
notwendigen Informationen auf einen Blick. Eine Sanze Reihe gut
durchdachter Automatikfunktionen nimmt lhnen alle umständli-
chen Handgriffe beim Filmeinlegen, -transport und - rückwick-
lunS aD.
Zur Pentax SFX gibt es die neuen SMC Pentax-F Objektive.
Außerdem wurde der SMC Pentax AF Adapter 1,7 x entwickelt,
der mit vielen der herkömmlichen Pentax Oblektive einen
Autofokus-Betrieb ermöglicht.

Die Pentax SFX - einfach zu bedienen, überzeugend in der
Leistung - kurz gesagt: Eine Autofokus-Spiegelreflexkamera, die
ieder schnell schätzen wird, denn sie ist eine Klasse für sich und
setzt neue Maßstäbe in der Kleinbild-Spiegelreflexfotografie.





Schärfespeicher
Um dies€ Funktion zu nutzen, drücken Sie
den Ausloser halb ein und richten die
Kamera so aus, daß sich Ihr Motiv im
Autofokus-Feld in der Mitte des Suchers
bef inder.  ( toro unten).  Solange S,e den Aus-
löseknopf in dieser Position festhalten, bl€ibt
lhr Motiv perfekt scharf  und Sie können lhr
Bild frei sestalten. Wenn Sie sich dann
entschlossen haben, drücken Sie den Auslö-
ser ganz durch und haben ein Top-Foto.

Autofokus-
Einzeleinstellung:
Sorg ftir gestochene Schäirfe vor
ieder Belichtung.

Schnell und genau wird die Schä e vor ieder Belich-
tung automatisch eingestellt. Dann können Sie auslö-
sen - vorher nämlich nicht. Das Ganze funktioniert so:
Sie richten einfach das Autofokus-Feld im Sucher der
SFX auf Ihr Motiv und drücken den Auslöser halb ein.
In weniger als 0,3 s stellt die Kamera scharf (von
unendlich bis auf 0,7 m mit dem SMC Pentax-F 3,5i 35
- 4,5/70 mm Obiektiv). Perfekte Autofokus-
Einstellung ist selbst unter schwachen Lichtverhältnis-
sen von LW 2 möglich, die eine Belichtung wie etwa
Blende 2 und eine Verschlußzeit von Is erfordern.

Das A,utofokus-System arbeitet selbstverständlich
auch im Makrobereich, wo eine extrem genaue Scharf-
einstellung erforderlich ist. Manuell ist das oft sehr
schwer zu erreichen - mit einem neuen SMC Pentax-F
Objektiv jedoch ein Kinderspiel. Wenn Sie Ihren Bil-
dern eine besondere Note geben möchten, nutzen Sie
den Schärfespeicher. Der ermöglichi lhnen, Ihr Motiv
aus der Mitte herauszurücken und die Schärfe bleibt
dabei erhalten.

Sie können sofort reagieren, wenn sich nnerwar-
tet die Gelegenheit für ein reizvolles Foto bietet, die
Pentax SFX ist jeder Situation gewachsen und reagiert
blitzschnell und gestochen scharf.





Autofokus-
Nachftihrung:
Ilu Motiv bewegt sich - die
ScJräirfe bleibt

Sehr vorteilhaft ist auch die Autofokus-Nachftihrung
der Pentax SFX. Wir alle kennen diese Situationen, die
sich in Bruchteilen einer Sekunde ereeben. Man ver-
päßt sie und stellt mit Bedauern festiSo eine Gele-
genheit kommt nie wieder. - Das muß nicht mehr sein.
Benutzen Sie die Autofotus-Nachftihrung. Folgen Sie
der Bewegung - einem Tier auf der Flucht oder einem
Rennwagen. Die Autofokus-Nachftihrung ist ideal ftir
derartige Situationen. Mit der Einstellung auf
Kurzzeit-Programm und Motor-Drive auf Serien-
Betrieb können Sie spannende, aufregende Momente
mit kurzen Belichtuntszeiten einfrieren und mit einer
Geschwindigkeit von etwa 2 Bildem pro Sekunde den
Ablauf des Geschehens verfolgen.

Die Autofokus-Nachftihiung unterscheidet sich
von der Einzeleinstellung in einem wichtigen Punkt.
Mit der Nachftihrung können Sie der Bewegung Ihres
Motives folgen, die Kamera stellt fortlaufend scharf
ein, solange Sie den Auslöser halb eingednickt halten.
Andersals bei Einzeleinstellunt können Sie hier leder-
zeit auslösen. Sie wählen also nur lhr Motiv, lösen aus
wann immer Sie mögen und erhalten eine Reihe wun-
derbarer Fotos von hervoragender Schäirfe.
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Versenkbares TT[-Blitzgerät:
Eine verläßliche Unterstützung
bei llunkelheit.

Erfinderisch raffiniert ist das elektronisch sehr fort-
schrittliche kleine TTl-Blitzgerät, das auf Wunsch
sofort . einsp ngt ', wenn das Licht nicht reicht. Das
heißt natürlich, ein zusätzliches Blitzgerät ist nicht
elforderlich. Sie sind frei und unabhängig und Licht-
verluste bringen Sie nicht in Verlegenheit.

Untergebracht ist dieses TTl-Blitzgerät auf der
Oberseite des Pentaprismas. Auf leichten Knopfdruck
springt es heraus und ist innerhalb von 3 Sekunden
voll aufgeladen. Dann leuchtet die Blitzbereitschafts-
lampe neben dem Sucher und es kann losgehen. Die
supermo/erne TTl-Blitzsteuerung der SFX dosiert die
Blitzlichtmenge entsprechend dem Licht, das von der
Filmobelfläche leflektiert wird. Das noch vorhandene
Umgebungslicht wird also berücksichtigt und sie
erhalten sehr natürliche, perfekt belichtete
Blitzaufnahmen.

Auch die Tageslicht-Blitzsynchronisation, die
normalerweise komplizierte Belichtungsberechnungen
verlanSt, ist kinderleicht. Aber die Vielseitigkeit geht
noch weiter. Auch Mehrfach-Blitzen um besondere
Blitzeffekte zu erzielen ist möglich, wenn das TTL-
Blitzgerät mit zusätzlichen Pentax Systemblitzge!äten
über den Blitzschuh auf der rechten Seite der Kamera
kombiniert wird.

Außerdem enthält diesee kleine TTl-Blitzeerät
einen Autofokus-Meßstrahlprojektor, der ein 

-

spezielles Muster auf Ih. Motiv proiiziert, um das
Autofokus-System bei Dunkelheit zu unterstützen.
Der Meßstrahl hat eine Reichweite bis zu 4 m und
projiziert das Muster automatisch, sobald das Licht
schwach ist (LW 5 und geringer). Er kann in Ver-
bindung mit dern Blitzgerät oder auch allein für den
Autofokus-Betrieb bei Dunkelheit einsesetzt werden.

Das eingebaute Blitzgerät und diJKombination
von TTl-Blitzsteuerung und Autofokus Meßstrahl-
proiektor machen die Pentax SFX zu einer auch für
Fotografie bei Dunkelheit prädestinierten Kamera.
Die totale Intetration ist ein Hauptaspekt dieser neuen
Autofokus-Spiegelref lexkamera.



Kurzzeit-Programm
Beim Kurzzeit-Programm wird vor
rangig ein€ kurze Belichtungszeit ge
steuert. Die Kamera wählt automa-
tisch eine relätiv schnelle Zeit und die
entsprechend€ Blende dazu, um Ver-
wacklungen durch Erschütterung,
etwa bei V€rwenduns von Teleobjek-
tiven zu vermeiden, oder auch um
dramatische Ausenblick€ festzu-
halten.

Schärf entief e-Programn
Beim Schärfentief€ Programm wird
eine vergleichsweise lange Belich-
tungszeit eesteuert, die ein€ klein€re
Blende gestattet, un die Schärfen-
tiefe zu v€rgrößern. Das ist ideal für
Landschaftsauf nahmen oder Por-
traits mit reizvoll€m HinterSrund
kurz beial len Motiven, wo Schär
fenti€fe wichtiser ist als ander€
Dinse.

1 0
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Normal-Programm
Sobald Sie ein SMC Pentäx-F
Obiektiv an Ihre SFX anschließen,
wird automatisch eins der drei
Unterprogramme des Normal-
Programms einaestellt
(Weitwinkel-, Standard- oder
Tele-Programm). Die SFX bestä-
tigt augenblicklich die Brennweite
des angeschlossenen Objektives
und wählt das dchtige Programm
elektronisch mit unfehlbarer
Cenauigk€it (2. B. Tele-Pro8ramm
bei Teleobjektiv). Diese Varia-
tionsrnöglichk€it des Programms
sichert Ihnen in fast allen fotogra-
fischen Situätionen beste
Ergebnisse.

Mehrfach-Programm:
Für jede Idee das ideale
Programm
einfach - automatisch

Drei ausgeklügelte Belichtungsprogramme, das sind
die Schlüssel zu den schier endlosen fotosrafischen
Möglichkeiten der SFX. Sie stellen einen 

-Dr.rrchbruch

in der modernen Foto-Elektronik dar und eestatten
eine noch dif ferenziertere Belichtune.

In den meisten Situationen könien Sie das
Normal-Programm benutzen, bei dem automatisch das
der jeweiligen Brennweite entgprechende Programm
optimal eingestellt wird und Sie erhalten ganz sicher
perfekt belichtete Bilder in Spitzen-Qualität.
Wenn Sie jedoch Effekte erzielen mikhten, die vom
Normal-Proqramm abweichen und wenn Sie dabei auf
die Bequeml-khkeit vielseitiger Programme mit auto-
matischen Funktionen nicht verzichten möchten, dann
benutzen Sie eins der zwei anderen Belichtungspro-
gramme - Kurzzeit-Prograrnm oder
Schärf entief e-Programm.

Mit dieser Auswahl an Belichtungsprogrammen
können Sie praktisch alles vergessen, was mit Belich-
tungsproblemen in irgendeiner Form zu tun hat. Sie
widmen sich lhrem Thema und konzentrieren sich
ganz auf die Bildgestaltung.

B€i ISO 10o/2rolnd Objrtriv r,4150 mm
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.! Blenden-Automatik:
Stellen Sie Ihr Obiektiv auf. A, und wählen
Sie irgendeine Belichtungszeit zwischen
I/2000s und ls. Die Blenden-Automatik sorpt
für die ieweils dazu passende Blende. Sie
könnenaufdiese Weise Bewegung in einem
Ausmaß betonen, wi€ es mit einer
Programm-Automatik nicht möglich ist.
Ziehen Sie das Bild mit oder. frieren, Sie dre
Bewegung ein. Fotogräfieren Sie konven-
tion€ll oder expeimentieren Sie nach
Herzenslust.

Belichtung professionell:
Der persönliche Einfluß auf
die Gestaltung

Zu den besten Gründen eine Pentax SFX zu besitzen
zählen die r.rnbegrenzten Möglichkeiten für alle Fein-
heiten in der FotoSrafie. Auch wenn die Programm-
Autoinatik in den meisten Sitüationen ausqezeichnete
Resultate erbringt, wird sie dennoch unteiganz be-

stimmten Lichtverhältnissen nicht
immer alle Ihre fotografischen Absich-
ten ermöglichen. Da bietet lhnen die
SFX dann zusätzlich noch drei soge-
nannte professionelle Belichtungsar-
ten, die Ihnen gestatten, die Belich-
tung bewußt zu beeinflussen.

-a*.



Komplexes Blitz-System
Zusätzlich zum eintebauten TTl-Blitzgerät hat die SFX
einen Blitzschuh zum Anschluß eines weiteren Blitzse-
rätes. Er sitzt auf der rechten ,schulter. der Kameral
gleich hinter dem Auslöseknopf. Damit wird die Lei-
stungsfähigkeit des Blitz-Systems der SFX noch unter-
strichen. Beide, eingebautes TTl-Blitzgerät und
System-Blitzterät auf dem Blitzschuh
werden durch die TTl-Steuerung der
Kamera geregelt. Dieses fortschrittliche
System erweite die Vielseitigkeit und
komplizierte, aufwendige Blitzaufnah-
men mit mehreren Blitzgeräten gleich-
zeitie oder Sedenaufnahmen sind leicht
zu bäwaltigen. Sie können zwischen drer
Blitzbelichtungsalten wählen: TTL-
Blitzsteuerung, programmierte Blitz-
Automatik und manuelle Einstellung.
Neben dem neuen AF 4oo FTZ Zoorr.-
Blitzgerät, das exklusiv für die Pentax
SFX entwickelt wurde, sind die konven-
tionellen Pentax System-Blitzgeräte in
den meigten Situationen ebenfalls ver-
wendbar. Die Blitzbelichtungsmö8lich-
keiten sind abhänging vom jeweiligen
Blitzgerät.

AF 4OO FTZ
Zoom-Blitzgerät
Dieses aufsteckbare Blitzgerät eignet
sich für TTl-Betrieb und Manual-
Betdeb. Die Leitzahl beträgt 40 (b€zo-
gen auf ISO 1oo/21" und Objektiv
s0 mm) und der Blitzb€reich reicht von
0,7 m bis s,4 m bei TTl-Betrieb. Wenn
die SFX auf eine der Prosramm-
Automatiken einsestellt ist, bietet das
AF 400 FTZ programmi€rten Blitzbe-
trieb, wobei die abzugebende Blitz-
menge bei 1/100s und einer Blende
zwischen 2,8 und 11 automatisch
durch den Mikrocomouter der Karnera
in AbhängiSkeit zu dän Beleuch-

tungsverhältnissen im Motivhin-
tergrund gere8elt wird, und Si€

erhalten eine p€rfekte Blitz-
belichtung. Dank dieses
Systems ist die kompli-

zierte Tageslicht-
Blitzsynchronisation
einfach zu
bewerkstelligen.

| _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _



Synchronisätion auf den zwei-
ten Verschlußvorhang
Wenn der Fotograf beim
AF 400 FTZ die Synchronisa-
tion auf den zweiten Verschluß-
vorhang wählt, erhält er bei

. Großaufnahmen von sich
b€wegenden Motiven natürli-
chere Bilder, während die kon-
ventionelle Blitzsynchronisa-
tion den Eindruck v€rmittelt,
das Bild bewege sich rückwärts.

Die Bl i rz leistung ist  einstel lbar
zwischen. vol l ,  und 1/a bei Manual-
Betrieb. Der Blitzkopf hat eine
Zoomfunktion-insgesarnt s Einstellun-
8en tzb, rr ,  )u uno
Verwenduns d€s W€iiwlnkeladapters
FWA 2a mm), um den L€uchiwinkel
der verwendeten Obiekiivbrennweite
anzupassen. Der Neisunsswinkel
beträgt 90o in s Stufen und der Dreh
winkel 160. rechtsherum in 7 Stufen
und 90. l inksherum in a Stufen. Mit
einem einfachen Schalter stel len Si€ di€
gewünschte Bl l tzsynchronisat ionsart
ein Die konventionelle Synchronisation
auf den ersten Verschlußvorhang oder
die Synchronisation auf den zweiten
Verschlußvorhang, bei der der helle
Fleck eines sich bewegenden Motives
(wie etwa der Scheinwerfer eines
Motorrades)eine Spur nach sich ziehi
und nicht wie sonst - vor sich hat,
was bei ' action , Fotografie viel naiür-
lichere Effekte ersibt.

D.s AF 400 FTZ ist  ausSestattet
mit  einem eingebauten AF Meßstrahl-
projektor, der unter ungünstigen
Lichtverhältnissen automatisch ein
Streifenmuster auf das Motiv projiziert
und damit da, Auiofokus-System der
SFX unterstützt. Der Arbeitsbereich
beträgt 1-6 m.
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Top-Technik supermodern:
Ein Blick hinter die Kulisse

Die Erkenntnisse jahrelanger Forschung und modernster
Technologie sind in dieser neuen Autofokus-
Spiegelreflexkamera verwirklicht worden. Viele der Sys-
teme sind absolut neue Erfindungen - besonders das
SAFOX SFtem zur automatischen Schärfeermittlung, das
TAP-System im Autof okus-Meßstrahlprojektor und das
CENTIC Anzeigefeld auf dem Prisma. All diese Raffines-
sen in der SFX sorgen für ein Optimum an Vielseitigkeit
in der fotografischen Anwendung und Bequemlichkeit in
der Handhabune.

I SAFoX T
I ein Begriff t
| tur Scharfe I
ln der SFX befindet sich ein
außerordentlich leistungsfähiges
Autofokus-System, das auf Basis
von Phasenvergleichen arbeitet. Bei
uns heißt das schlicht SAFOX. In
diesem Syst€m geht das vom Motiv
reflektierte Licht durch das Auf-
nahmeobiektiv und verschiedene
optisch€ Elemente, wird dann durch
eine Trennmaske in zwei Lichtstrah-
len aufgespalten und als separate

Bildempf ängerf eld projizieft . Der
Zentralrechns in d€r Kamera
errechnet aus dem Unterschied
zwischen diesen beiden Bildern den
Grad der Unschärf€ und sendet ein
Signal zum Autofokus-Motor, der
dann das obiektiv blitzschnell scharf
einstellt.

Die unglaubliche Präzision und
die Schnelligkeit dieses Autofokus-

Systems ergeben sich aus
zwei vollkommen neuarti
gen technischen Errungen-
schaften. Die elste ist eine
neue optische Konstruktion
des lc-Bildempfän8ers, den
wir SAFOX genannt haben
(Sensor Abiliti Fortifying
Optical Compensation Sys-
tem). Er enthält eine zusätz-
üche Korrekturlinse vor der
Trennmaske und der Doppel-
lins€ zum Ausgleich optischer
Fehler (einschließlich chromati-
scher Aberration). So werden Hel-
ligkeit und Schärfe besonders an
den Rändern der äuf den Bildemp-
fänger projizierten Bilder selbst bei
schlecht beleuchteten Motivel mit
geringem Kontmst, weeentlich ver-
bessert. Tatsächlich ist das
Autofokus-System der SFX eins der
besten, die es heutzutage 8ibt.
SAFOX Sekoppelt mit leistungsfähi-
gen, schnell ansprechenden elektro-
nischen Schaltkreisen - das ist das
Geh€imnis des außergewöhnlichen

SATOX System

Autofokus-Systems der Pentax SFX.
Di€ zweite technische Neuheit

regelt den Betrieb der mechanischen
Elemente im Autofokus-System.
Wir nennen das CSC-System
(Constant Speed Control). Die
Fokussiergeschwindiskeit wird
ständig aufgez€ichnet vom Zentral-
rechner der Kamera, der Signale
zum Autofokus-Motor aussendet
und die Bewegung des Oblektlves
regelt. Am Anfang bewegt sich das
Obiektiv schnell, verlangsamt dann,
wenn es sich dem Schärfepunkt
nähert die Ceschwindigkeit, um
schließlich bei optimalem Auszug
am Punkt absoluter Schärfe zu
stoppen. feder lrrturn wird dabei
ausgeschlossen. Sollte sich das
Obiekt vom Standort fortbewegen
während die Kamera fokussiert, so
gleicht der Kompensätionsmecha-
nismus sofort die Differenz aus und
führt die Schärfe nach.

Dank dieser bemerk€nswerten
Neuentwicklung bietet das SFX-
Aütofokus System außergewöhn-
liche Präzision und Zuverlässigkeit
bei jeder Art von Motiven unter
praktlsch allen fotografischen
Bedinsungen.
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Clever gemacht
die IC

Systemschaltung

Um das Zusammenspiel dieser tech-
nischen Raffinessen und ausseklü-
selten Mechanismen erfolgreich zu
bewerkstelligen, hat die SFX eine
hochmoderne Svstemschaltunq, diemoderne Systemschaltung, die

aus fünf Schaltkreisen besteht.
(AF-Empf ängerbaustein, AF-

Interfäce IC, R€chner für
Lichtmessuns und Belich-

tuns, Rechner für
Anzei8e,8-bi t  Rechn€r
und die unterstütz€n
den Komponenten).
leder Schaltkreis wurde
speziell für die SFX
entwickelt und alle

verwenden völlig n€ue
technische Erkenntniss€,

die die Besonderheit der
Arbeitsweise dieser
Kamera unt€rstreich€n.

Unter allen lcs ist einer

Im einsebauten Blitzserät der Pen-
tax SFX gibt es den sosenannten
Autof okus-Meßstrahlprojektor, der
auf einem erfindungsreichen Sys-
tem beruht, das wr TAP n€nnen
(Tilted Asph€rical Projection). Es

TAP Syst€m

Meßstrahlprolektor

TAP System
im Autofokus- eine LED, die

durch eine asphärische Proiektions-
linse über ein€n weiten B€reich,
entlang der optischen Achse, ein
scharfes Bild eines schrägen Strei
fenmusters projiziert. Dadurch wird
die präzise Autofokus-EinstellunS
selbst unter ausSesprochen schwa-
chen Beleuchtunssverhältinissen
ermöglicht.

Cenelstes 5&eifpnm!*er

besonders zu nennen, der
. E'CAD,, €r besteht au, zwei
Chips, ein€m E,PROM und einem
CMOS, die speziell für diese Schal-
tung entwickelt wurden, und er hat
die einzigärtig€ Fähigk€it beides -
analoge lnd diSitale Signale -zu

Diese äußerst wirkunssvolle
und höchst zuverlässis€ IC System
schaltuns sichert die Funktionsab-
laufe schnell, reibungslos und den
Wünschen des Fotografen

Film-
Handling

Um frei zu sein von umständlich€n
HandSriffen in Verbindung mit d€m
Film, bietet die SFX eine Reihe von
automatischen Funktionen wie zum
B€ispiel Filmeinf ädeln, Einstellung
der Filrnernpfindlichkeit bei DX-
codierten Filmen, Filmtransport bis
zum ersten Bild und nach iedem Bild
weiter. Die Filnrückspulung erf olgt
motorisch. Dazu drücken Sie die
Rückspultaste an der
Kameraunterseite.



Das CENTIC-FeId:
Alles auf einen Blick.

Ein großes LCD-Feld von außergewöhnlichem Design
mit der Bezeichnung CENTIC (Central Information
Cluster) trägt zum Bedienungskomfort der SFX
wesentlich bei. Es zeigt die jeweilige Betriebsart und
alle dazugehörigen Informationen. Sie srnd ständi8
über al les informiert, wissen wäs einqestel l t  ist und
was Sie erwarten können, sind frei von allen Proble-
men und können sich voll auf die Bildgestaltunt
konzentrieren,

Im Unterschied zu anderen Kameras ist das
CENTIC-FeId auf der Rückseite des Pentaprismas
eben über dem Sucher angebracht. Dadurch ist es
leichter zu überschauen und Sie sind ständie über alles
Wesentl iche informiert. Die Bezeichnuneen-und PiL-
togramme sind 8ut zu erkennen - ein Luizer Blick und
Sie wissen welche Belichtungsart, BelichtunSszeit,
Blende oder Filmempfindlichtkeit sie gerade benutzen.
Auch Belichtungskorrektur, Batteriestatus, Bildnum-
mer und alles was mit dem FilmtransDort oder
- rückwicklung zu tun hat, wird ante;eitt.

ISO/EF-Taste
In lso-Position stellt diese Taste die Film-
empfindlichkeit ein. B€nutzen Sie sie für
nicht Dx-codierte Filme oder um die auto-
matische Einstellune bei Dx-codierten Fil-
men zu umgehen. Filmempfindlichkeit und
.lSO, erscheinen auf dem LCD,Feld. Wenn
Sie manuell die DX-Code Einstelluns umge-
hen, so blinkt das. DX, Zeichen.
In der EF-Position (exDosure factor) können
Sie di€ Belichtuns in ;inem Bereich von t 4
Blenden in halben Stufen korrisieren. Der
gewählte Korrekturwert €rscheint mit der
Bezeichnuns. +EF, auf dem Anzeigefeld.

Belichtungskorrektur

t ,  + 0.5

DX-Override

Yno rso
jni i



Mode/Drive Taste
In Mode-St€lluns können Sie mit dieser
Taste die sewünschte Belichtungsart einstel-
len. wählän sie eins der drei Belichtungs-
proeramme, dann erscheint die Belichtungs-
;eir .  Blende und .  PROGRAMM ' auf dem
CENTIC-FeId. In der norrnalen Programm-
Automatik erscheint die Kombination von
.NORMAL 'mit ieweils einem der drei Svm-
bole " tll ", ' @l ", " m " abhänsi8 vom
ObjeLtiv, das Sie gerade verwenden. Wenn
Sie nun das KurzzeiFProsramn wählen
erscheint das Symbol " E " ünd h'eim
SchärfentiefeProgramm " En ".

Bei Zeit-Automatik sehen Sie dann . AUTO '
und die automatisch gesteuerte Zeit Bei
Blenden-Automatik erscheint ebenfalls
. AUTO' und nun aber die automatisch 8es-
teuerte Blend€ zusammen mit der manuell
einsestellten z€it. Bei Nachf ührmessung
wird . MAN, ans€zeist und die gewählte
Belichtunsszeit.
In Drive-Stelung können Sie wählen zwi-
schen Einzelbild und Serien-Aufnahmen Bei
Serien-Aufnahmen arbeitet die Kamera mit
einer C€schwindigkeit von zwei Bildern Pro
Sekunde.
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Zum Einstellen der Belichtungszeit bei
Blenden-Automatik und Nachführmessung
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Weitere Spezialitäten, sinnvoll
und hilfreich.

Belichtungsspeichertaste Wenn Sie ern Motiv im
Geeenhcht oder vor sehr kontrastrei(hem HinterBrund
aufnehmen wollen, nutzen Si€ diese Funktion. Näh€rn
Sie sich Ihrem Motiv so weit, daß es Ihr Sucherfeld bei-
nahe ausfüllt, dann drücken Sie auf die Belichtungsspei
chertaste (ML) und drücken, den Auslös€r halb ein. Der
gemessene Belichtungswert wird gespeichert, solange
Sie den Auslöseknopf gedrückt halten. Dann gehen Sie
zurück, wählen den Bildausschnitt und lösen aus. Sie
erhalten ein perfekt belichtetes Bild. Der gespeicherte
Belichtungswert bleibt erhalt€n, wenn Sie die ML-Taste
w€iter gedrückt halten.

Räckstelltaste Diese Tast€ st€llt alle Belichtunasarten
zurück auf die normale ProSramm-Automatik und Ein-
zelbi ldschaltung. Auch Bel ichtungskorrektur,
S€lbstauslöserberr;eb oder Fi lmempf,ndl ichkeit  manuel l
eingestellt, werden aufgehoben.

Sucher Dank der neuen hellen Mattscheibe haben Sie
ein scharfes. klares Sucherbild. Daneben finden Sie
natür,lich im Sucher zahlreiche nützliche Informationen
Auf der rechten Seite der Mattscheibe sind die Anz€i-
gen fr i r  Bel,chtungskorrektur und wdrnuns beiUbeF
schreitune des Meßberei€hes. Unten wird die Schärfe
angezeigt, diese Anzeige dient auch als Schärf€nachweis
bei manueller Einstellung-
Für Fotografen mit geringfügigen Sehf€hlern bietet das
Sr.rcherokular eine Korr€kturmöslichkeit zwis€hen 11,5
dpt.

PCV Kontrollton Wenn Sie den Hauptschalter ganz
nach vorn schieben, zeigt Ihnen zusätzlich zur Sucher-
anzeise ein Kontrollton an, wann Ihr Bild einwandfrei
scharf einpestellt ist- Di€ser Kontrollton ertönt auch,
wenn der Selbstausloser Iauft.

Autofokus-Schalter Mit diesem Schalter können Sie
wählen zwisch€n AutofoLus-Einzeleinstelluns,
Autofokus Nachfrihrung und manuellelScharfeinstel
luns. Bei manu€ll€r Einstelluns muß voiher ein Sperr-
knopf gedrückt werden.

Selbstauslöser Der elektronisch gesteuerte Selbstauslö-
ser hat eine Vorlaufzeit von 12 Sekunden. Einsesteut
wird der Selbstauslöser mit Hilf€ de. Wahltaste und der
DRIVE-Taste. Eine bl inkende LED und ein PCV-
Kontrollton sisnalisieren den Ablauf. Beide werden in
den letzten zwei Sekunden schneller. Eine Rückst€lluns
ist möBlich über die Rückstelltäste oder über den
Hauptschalter.

Batter iegr i f f  E'  Sibt für die Kamera zwei Bdrter iegnffe
- sut Beformt so ddß Sie die Kamera bequem Lrnd
sicher halt€n lönnen, Standard Li th,um-Batrer iesr i f  f
SFX und Mignon-Batteriegriff SFX, der vier Alkali-
Mansan Bätt€r ien aufnimmt.

1. AF Meßstrahlproiektor
2. Einsebautes TTL BlitzSerät (RTF)

4. Lithium-BatterieEriff SFX
5. Selbstäuslöser-Lampe
6. Einsetzmarkierung
7. Obiektiventriegelüng
8. Rü.'<schwingrpiesel
9. Objektivkotrtakte

10. Autof okus-Kupplu.6
11. Blitztaste

13. Taste für manuelle Scharfeitrstellung
14. Fokussierartenschalter
15. Rü.kwandentrieselunEsknoPf
r6. Rückwandentrieselungsheb€l

18. ISO/EF-Täste
19. Mode/D.ive-Taste
20. CENTIC LCD-Feld

22. Blitzbereitschaf tslampe

24. Okularkorrektür
2s. Okular
26. Blitzschuh
27. Rückstelltaste (Clear)

28. Beli.htunEsspei.hertaste

30. Stativgewinde
31. Rückspulschälter
32. Rückspülknopf
33. Ausenmuschel F



Die Reihe der
Autofokus-Obiektive

für die neue Penta', sFX mit ihren vielfält igen
Möglichkeiten wurde das KAF-Bajonett entwickelt. Ein
K-Baionett für Autofokus-Betrieb.

Dazu sibt es nun eine eindrucksvolle Reihe von
1 Autofokus-Oblektiven. Das sind ganz neue

Objektive, die sehr schnell  und genau
arbeiten. Mit dem Zoom-Obiektiv

3,5/35 mm-4,5/70 mm benöti8t
die sFX lediglich 0,3 sekunden
für die Einstellung von unend-
lich auf 0,7 m, auch bei schwa-
cher Beleuchtung und gerin-

gem Kontrast. Die
Autofokus-Obiektive haben im

Bajonett Kontalte, die die Objek-
tivdaten direkt in den Mikrocompu-

ter der SFX übertragen. Fehl-
einstellungen sind dadurch
ausgeschlossen. Der Mikro-

computer wählt automatisch zu
jedem Obiektiv das richtige Programm.

Hervorragende Obiektive sind Tradi-
tion bei Pentax. Das Unternehmen ist
weltbelannt für die Entwicklung und

Herstellung exzellenter optischer Erzeugnisse aller Art.
Die neuen Autofokus Obiektive führen diese Tradition
fort. Jedes Obiektiv ist mit der Original PENTAX SMC-
Versütuns versehen. Die'e besteht aus 7 Schichten
und-sorßtir ir  naturgetreue Farbwiedergabe, hervorra-
eende Farbbalance und Kontrast. Die Bilder werden
;bsolut scharf und Reflexe und Geisterbilder weitest-
gehend ausgeschlossen.

Daten der sMC Pentax-f Obiektive

(Crüppen/Elemerte)

SMC Pentax-F 1,4/s0 mm 6 7

SMC Pentlx-F 1,7/so mm 5 6

SMC Penlax-t'4,s/300 mm ED (IF)

SMC Pentar-F 2,8/100 mm Makro 8 9

SMC Pentäx-I Zoom 4,0/24-50 mm 1 0  1 l

SMC Pentar-t Zoom 3,s/28-4,5/80 mm 9 1 2

SMC Pentax-F Zoom 3,s/3s-4,5/70 mm 8 6

SMC Pentar-F Zoom 3,s/f,s-4,s/13s mm 1 2  1 6

SMC Pentar-t Zoon 4,0i79-5,6127o frm 9  t 3

SMC Pentax-F At Adapter 1,7X

,: Gesenlichrblende und Srativschelle einB€baut
': Für die Verwenduns mit einem Filte. ohne



Gegenwärtig bietet Pentäx neun F-
Obiekrive für die SFX an.
Diese Liste wird aber schnell erweitert wer-
den, um alle Brennweitenbereiche abzu-
decken. Neben diesen neuen Autofokus-
Obiektiven mit KAF-Baionett können aber
auch - und das ist das Besondere - zahl-
reiche Obiektive mit KA- und K-Baionett ab
Öffnung 1:2,8 und größer mit Hilfe des AF-
Adapters 1,7 x zu Autofokus-Obiektiven
umfunktioniert werden.

Auch ohne Adapter erlaubt die elektro-
nische Schärfebestätigung der SFX
schnelles, präzises Scharfeinstellen von
Hand mit ililfe der Anzeigen im Sucher.
(Das gilt für Objektive mit einer Offnung
von 1:5,6 und größer, ausgenommen sind
iedoch Spezial-Objehtive wie Makro- und
Werchzeichner-Obiektive). Mit den gleichen Obtektiven
ist die Schärfefalle-Funktion möglich. Dabei wird der
Adapter nicht einßesetzt und die Kamera steht äuf
Aut;fokus-Einzel; instel lung (Single). Stel len Sie mit
Hilfe des Scharfeinstellringes das Objektiv auf die
Entfernung ein, in der Sie lhr Obiekt erwarten. Der
Auslöser wird ganz eingedrückt und festgehalten
Sobald des Obiekt in den vorgewählen Schärfebereich
kommt, wird der Verschluß automatisch ausgelöst
Diese Funktion ist besonders für Tier- und . Action ,-
Fotografie geeignet.

Bildwink€l
(Crad)

Bl€nden- Maße
Ox L (mm)

G€wicht
{8}

FiIt€tKairzeste
Blende

stärkste
V€rgrößerunB

63 -  34.5 22 32 0.7 (0.32) o r (0.25) 6 7  x 5 0 8.2

6 3 -  1 8 1.6 t0.75) 0.1 (0.25) 7l  ^  9t_5 485 17.0

0.25 7l  x  98.5 555 19 4l l

6 4  x 2 6

49

 , Verwendbar im Berei.h 35-5omm
^: Verwendbar im Bereich 3s Somm

3.1.5 -  11.8 FA

Hinweis: Objektivlänse beinhaltet nicht das

135 4.7



ImrJJ r-r

I S f, PEI{TAX-F-
I 4,s/3oo mm ED (lF)

I SflE pEI{TAX-F
I 2.8i 1oo mm Makro

I gIEPEIITAX-F
1,7/50 mm

SMC Pentax AF-Adapler 1.7x
Der Adapter wird zwischen SFX Gehäure
und Objel t iv an8ebracht Obiel t iv€ mit
einer max,malen Offnunq von 1.2,6las-
,en sich so äls Autofolus:Objel t ive ver
wend€n. Die Brennweite wird m,t  dem
Faktor 1,7 x verlänsert und die Blende
wird automätisch durch den Rechnerder
SFX umgewandelt und auf dem LCD-Feld
angezeigt.

KA Obiektive, veM€ndbar mit dem At-Adapt€r 1,7x
sMc P€nh\-A 2,3/16 mm

sMc P€nhi a 2,3/20 n6
sMc P.nhr-A 2,3/24 mm
SMC PenhrA 2,0/23 mm
sMc Penhr a 2,3/23 mm
sMc P€nhx A 2,o/3s mm
sMc Penhx-A 2,3/3s mm
sMC Penhx-A r,2/50 mm
SMC Penhi A r,1/50 mm
sMc Penhx A r,7/so mn

sMC Pentar,A 2,olso mm
sMc Pentai a'r,4/3s mn
sMC P€nt.x-A 2,3r1oonm
9MC Pentax A'r,3n3s mm
SMC P€nhx a 2,3/trs h6
sMc Penhx-A' 2,3/2oo nn ED
SMC Penrax-A '2 ,3 t3oomn Eo (F)
sMc Peniär a'2,3t400 nm Eo (F)
sMc Pe.iäi a zoom 3,sl3s 10s mm
(Aus3€nommPn Mrtro Bererh)

24



Iffr-:T'if"""^

I SltE PEI{TAX-F zoom
I 3,5/28-4,5/80 mm

I $lE PEI{TÄX-F zoom
I 3,s/35-4,s/70 mm

I SllE PEIITAX-F zoom
I 3,5i 35-4,s/135 mm

| $lE PEIITAX-F zoom
I 4,0/70-5,6/210 mm



Ein umfassendes Svstem
exklusiven Zubehörs

Pentax hat für Sie ebenfalls einiees Sonderzubehör
exklusiv zur SFX entwickelt umlhnen in den ver-
schiedensten Foto-Situationen optimale MöSlichkeiten

Diese neue Zubehörreihe wird ebenfalls weiter ausee-
baut, so daß wir binnen ganz kurzer Zeit praktisch
jedem Anspruch gerecht werden können. Außerdem
lassen sich natürlich viele vorhandene Fenrax-
Zubehörteile ohne Modifikation auch an der Pentax
SFX verwenden.

Blitzschuh-Adapter F

! Synchronkabel F

Mignon-Batteriegriff SFX

Ext€rnes Batterieteil F/Kontaktgriff F

Interval-Data-Back F

Lithium-Batteriegrif f F



-'il Augenmuschel

h

Weitwinkelstreuscheibe
AF4ooFTz - FWA

TTL-Blitzgeräte
AF4MT

AF28OT

AF2OOT

AF080C

Einstell-Lupe F

Kabelauslöser n

Infrarot-Auslösekabel F

Inf rarot-Fernsteuersystem

SMC Pentax-F Obiektive

SMC Pentax-F 1,4/50 mh

sMC Penlat-I 1,7/s0 mm

SMC Pentax-F' a,s/300 mm ED (II)

SMC Pentäx-F 2,8/roo mm Makro

SMC Pentax-t Zoom 4,0/24-50 mm

SMC Pentax-F Zoom 3,s/28-4,5/Eo mm

SMC P€ntax-t Zoom 3,5/3s-4,5/70 mm

sMc Pentäx-t zoom 3,5i3s-4,s/135 mm

SMC Pentax-F Zoom 4,0i7o-5,6121o mm

SMC Pentax-F AF Adapter 1,7X

lnterval Data Back F Diese Rückwand kann leicht an Stelle
der Datenrückwand einsesetzt werd€n. Mit  ihrer Hi l fe ist
nicht nur das t in loo,erÄn von Datum und Uhrzert  möql i (h,
sondern auch die St iueruns der Verschlußau"lösuns 

-

entsore(hend der vorseeebinen Anzahl und Inrerval l -Lanee
Einf;che Dru.ktarten:SieuerunB ermösl icht schneUe und
leichte Ddteneineabe und die dazueehönee Informahon wrrd
l lar und deut l ich"auf dem LCD FeId ange/e,gt.  Es sibt  serhs
Däten-Auf?eichnunssmösl ichlei ten: l )Datum ( in drei  ver-
schiedenen Arten) 2tUhr;e,t  (Tasi Stunde/Minute oder
StundelMinute) 3) Fre, einstel lba;e o-stel l ;ße Zahi a/  t in
Buchstabe oluc zweistel l ;Re aulwärtszähie;de Zdhl s) E'n
Bu(hstabe blu'  zweistel l ise dbw;rts/ählende Zahl or Keine
Eineabe.
Die auseewählten Daten werden deut l ich mit  einer Ldmpe
auf denTi lm bel ichtet.  Die Bel iLhtuns erfoist  äutomatisÄ rm
Bereich ISO 2sl15o-1600/33..
Für Intervall-Aufnahmen stehen fünf Arten zur Verfüsuns;
1) Startzei t  2) Interval l -Läns€ 3) Anzahl der Bi lder a) Dauer
bei LanszeiFBel,chtuns 5) Auf laderisnal für ein e\ternes

Data Back F f" i . t ' t  ruszutauschen p€pen die Standard-
Rü(lwand. Diese Rückwand bietet fün1 Auf/ei(hnunssarten:
rJ tahr i  Monat/Tap 2) Monat/Taei ldhr 3) TäslMonat/ lahr
+t i  aei  Stunde/Minute bzw. 5tu-näeiMinute sl  Keine Erneabe
Betr i ;bsärt  und Daten sind mit  Hi l fe der Drucl tasten leicht
einzustellen. Sie werden auf dem LCD-Feld angezeigt und
durch eine Lampe auf den Film belichtet. Automatische
Belichtunsssteu;rung im B€reich ISO 2si15q1600l330 über
die Kamera.

Mienon-Batterieedff SfX Dieser Zusatreriff ersetzt den
l. i th:um-Bat(er i€er7l  SFX und nimmt vier Alkal i -Mansan
Batteri€n auf. (Ne-Akkus sind nicht verwendbar).

Externes Batterieteil F/Kontaktsriff F Das Batteriete'l
n immt vier Misnon-Z€l len auf undlaßt s,ch an Lalten Taeen
in der warmen"Tasche unterbnneen. Die Verbindune erfölet
durch ein Kabelan den Kontalar l f f  f ,  dercich an 5te- l le dei
normälen Bätt€rieeriffes an deiKamera befindet.

Bt i tzschuh-Adaoter F Der Adaeter wrrd in den Bl i t tschuh
der 5FX eesteckr Lnd bietet in V;rb,nduns m't  dem Svn-
chronlab=el f  enuesselten Bl i r?berr ieb (2.8. mit  AF 4oÖ FTZr.
Es läßt sich auch verwenden, um den Abstand zwischen
Bl i tzser; t  und Kamera-Auslöser zu versrößern. Dies si l t
besoiders bei Verwenduns des Ringbl i tzserätes.

Kabelauslöser F Das ein Met€r lanee Auslösekabel wird in
die Auslosebuchse der Kamera s€st€ikt. Es wird empfohlen
ber Lanezeir-Aufnahmen, um Virwacl lungen zu veimeiden.
Leichre; Eindrü(ken der Taste aktiviert Belichtunesmesser
mit Anzeiee wie auch AutofoLus-Bet.ieb. Die Belichtuns
erfolst naih vollständieern Eindrüclen. Die Taste Lann lür
Laneieit-Aufnahmen ;rretiert werden.

lnfrarot-AuslOsekabel F Dieses Kabel dient zur Verbin-
duns des lnfraroFEmDfäns€rs mit  der Auslösebu(hse der
StX. So Läßt sich die kam;ra über größere EntfernL,ng mit
dem Pentax Infrarot-Sender auslös€n.

Einstell-LuDe F Die LuD€ wird an Stelle der Aueenmuschel
am Okular b'efest;pt. Sie'vererößert das Sucherbild 2r und
hat ein€ Okularei f t tel lune r i r  Berei(h + 4 dDt.  zur Betrach-
tuns des sesdmten Suche;b;ldes Lann die LJpe hochgeklappt

2 7



Technische Daten

Typ: Kleinbild-5pi.8.lref l.rlanerä mit TTL-Aurof olu",
Mehrf ach Prosramn-Automatik und eins€bauten
TTL Blitzger;t.

rih: Kleinbildfilm Dx-codierr im B€.€ich ISO 2sl1so-s000/33o,
ohne DX Code von ISO 6/94 -6400/390.

Eelichtln8s..t.n. P.ogradn-Autonatil (Normal /Kurzz€it-
ond Schärf€nti€fe-Programm) Blenden-A,romatil, Z.it-
Automarik und Nachf ührmessuns.

Ver*hlu8: Elektronisch sesteuerter, vertik.l ablauf€nder

Belichr unas zeiten: 1 /2000s - 30s b€i ProAramm- und

r/2ooos - 1s b€i Blenden-Automatik und Nachführm€$ln*
1/100s f ür Blirzsvnch.onisarion

Baionett KaF Bajo;ert nit AF Kuppluns und

Obj.kliv.:sMC P€nrar-F Obj.ktiv€, Obi€ktiv€ mir K- od€.Ka-
Bajonett und €iner Offnung von 1:s,6 undgrößer lass€n sich
mit der el€ktronisch€n Schärfebestätiauna einsetzen. Ab
Lichtet;rlc r:2,6 i5t Autofokusbetrieb dittels aF-adapter

Iokusrierarteü: Aurof okus Einzeleinstelluns (5iry1€)
Autof otueNachlüh.une (setuo)
Manuelle s.harf.instell!n8,
schärfefälle (nichr nir F Objekriv)

AütofolG-Sr5teft Pentax TTL Phaeenve.sleichsvelahren.
Nutzbaa. Bel€uchtun8sbereich Lvr' 2-13 b.i I5O 100/21
Folussierz.ir ca. 0,3s mit SMC P€ntax-F Zmm 35-70 mn
von bis 0,7m. Bereich des M€ßst.ahl Proiektors: r-4n.

S!.hs: Pe.taprirmetuucher mit DiopFienarsgl€kh von -1,s bis
+ 1,5 dpt. Ejldfeld:92%. Versröße.uns 0,31x nit Objektiv
1.4iso nm auf unendli€h. Auswehselba.e Mattscheiben.

SkheraMis.n: Schärf.anzeisen: Schäle vorn, Schärfe koF
r.kt, ft hä.f€ hint€h. B€lichtungsanzeig€n: P.ogranm-
Automatik, Zeit-/Blenden'Automatik, Nachf üh.me$uns,
Belichtunsszeit, B€lichtunsskorektur, Blitzbereibchaft und

CENTIC-LCD-I ld: Programm-Autonatik, Ku.zzeir
Prosramn, Schsrf entiefe'Prosramn, Normil Prosran,q
(b.€nnweitenabhänsie), Zeit-lBlenden-A!tomatilq Na.h-
f ürhmessüng, B, Blitzsyn.hronreil, Belichtunsszeit, Film
empf indlichkeit, ISO'Kodektur, Belichtunsskorektur,
Konektutue.t, Elendenwert, Filmtränsport, Filmrü.kwi.l-
lung, Eatteri€statls, Selbstaüslöser, Dx-codi€.ter Film und
BildzahUs€lbstaudös€..blauf .

Selbetäuslö.er: Elektronis.h sest€u€rt nit r2s Vo.lauf. stärt
du.ch Auslöte.. Abhuftenätigün8 drr.h LED, signalron
und CENTIC-Fe]d. Rückstelllns durch Hluprschaher ode.

spi.g.l; Rü.lschwinespieeel nit AF- s€kundä.spies€l
filmk.nsportlrüclwicllung: Durch einsebauten Moto. mit

äüromatisch€m Stopp. Einzelbild und Seri€naufnahmen mit

B€li.htunasmerunS. Mittenb€tonte lnteS.almessuns nit CPD
Fotodioden. Meßb€.eich von LW 1 - LW 20 bei ISO 1oo/2lo
mit Objektiv r,s/so mm.

Belichtungskorr.llü.: + a Blenden in 1/2 Stufen
B.lichtungspeicher: Dur.h Taste (ML)
Eingebalt6 Blit2eprät: Einziehba.es T'tL Blirzserät mit

AutofolueMeßstrahlDroiekto., Leitzahl r{ L€uchtwinkel
aüsr€i.hend für 3s mm l/€itwinlcl.

Blit2tyn hronisation: X-Synch.onisation über Steue.kontäkr.

StmmversorAüna: Eine 6V Lnhilm-Batte.ie in Standa.d-
Lrthruh -B.r leir€snff oder vrer Ls V Mßnon Bällrr,en,m
MiSnon Eatte.i€grif f 5FX,

B.{l.ri.kontrcll.: Ourch Blinlcn der Batteriertatusanzeiee und
Su.heFLtD, wenn di. Spä.nunB äbfällt.

Rü.kw.rd: Austauschbar sqen In t€.val Datä-Back F und Datä'
Ba.k F.

M.ß. & G$icht 157 r 99 ' 63,5 mmj 665I ohne Batterie.
5t.nd:.d-Zubehör: Bl z(huh-Abd€ckung, Auslös€.kapp.

AusennuschelF, C€häu,edeckel F und T.aserien€n F.

tütun und Andetuas vo.behalten.
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